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Pressemitteilung Planspiel Börse 

25 Jahre handeln wie die Profis 

 

Minister Rau, Schirmherr im Jubiläumsjahr ehrt gemein-

sam mit Präsident Schneider und Börsen-Chef Oliver 

Hans die Siegerteams aus Baden-Württemberg in der 

Börse Stuttgart. 

 

 Stuttgart. Am 23. Januar 2008 findet die Jubiläums-Sieger-

ehrung im Planspiel Börse in der Börse Stuttgart statt. Den 

fünf besten Schülerteams aus Baden-Württemberg über-

reichen Präsident Peter Schneider MdL, Sparkassenver-

band Baden-Württemberg, Minister Helmut Rau MdL und 

Oliver Hans, Geschäftsführer der Baden-Württem-

bergischen Wertpapierbörse Urkunden und Geldpreise.  

 

10 Wochen lang – vom 1. Oktober bis 11. Dezember 2007 - 

konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen um die 

weite Welt der Aktien und Optionen, um Baisse und 

Hausse, um DAX und Dow Jones realitätsnah testen. Präsi-

dent Schneider: „Das Planspiel ist eine Erfolgsstory und 

zeigt, wie groß das Interesse und die Neugier bei jungen 

Menschen für das Finanzmarktgeschehen und wirtschaftli-

che Zusammenhänge ist. Das wollen wir als Sparkassen 

auch weiterhin fördern und unterstützen.“  

 

Die Sparkassen setzen sich seit mehr als 30 Jahren inten-

siv für eine frühe Wirtschaftserziehung an Schulen ein. Der 

erste Versuch eines Börsen-Planspiels der Sparkassen 
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startete bereits im Jahr 1980 hier in Baden-Württemberg. 

Vor genau 25 Jahren, 1983, kam das Börsenspiel bundes-

weit zum Einsatz. Inzwischen ist es auch über die nationa-

len Grenzen hinausgewachsen. Heute gehört das Planspiel 

in sieben europäischen Ländern zum Bestandteil des Un-

terrichts.  

 

„Sinn und Zweck des Planspiels Börse ist nicht das kurz-

fristige Gewinnstreben“, betont Schneider. Vielmehr gehe 

es darum, dass sich die Spielteilnehmer intensiv mit dem 

Unternehmen beschäftigen, bevor sie dessen Aktien kau-

fen. Und ein weiterer Aspekt spiele eine wichtige Rolle, so 

Schneider: „Die heutigen Schüler werden künftig mehr in 

die eigene private Altersvorsorge investieren müssen als 

die Generationen davor. Neben Sparplänen oder der späte-

ren eigenen Wohnimmobilie stellen Aktien bzw. Aktien-

fonds gerade unter dem Aspekt eines langfristigen Anla-

gehorizonts eine Anlageform mit gutem Ertragspotenzial 

dar, wenn man sich nicht ausschließlich auf hoch spekula-

tive Werte konzentriert. Auch hier vermittelt das Planspiel 

Börse frühzeitig Grundwissen.“ 

 

Im Jubiläumsjahr beteiligten sich in Baden-Württemberg 

4.320 Schülerteams. Dies entspricht in unserem Bundes-

land einer Zahl von rund 26 Tausend Schülerinnen und 

Schülern. Im gesamten Bundesgebiet beteiligten sich 

41.875 Teams, europaweit waren es 46.312 Spielgruppen, 

insgesamt haben also nahezu 300 Tausend Schülerinnen 

und Schüler am Planspiel teilgenommen. Dieser starke 

Zuspruch zeigt, dass die Aktie bei jungen Leuten unverän-

dert auf großes Interesse stößt.  

 

Dabei versuchte jede Gruppe ihr fiktives Startkapital von 

50.000 Euro durch geschickte An- und Verkäufe zu ver-

mehren. Gespielt wurde mittels einer Internetplattform, 

über die fast 1 Milliarde Aufträge während des Spielzeit-

raums abgewickelt wurden. 

 

Die Sieger: 

 

1. Preis: 

Team „govegan“  
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Salvatorkolleg, 88410 Bad Wurzach, betreut von der 

Kreissparkasse Ravensburg,  

Depotgesamtwert 60.646,78 Euro - Zugewinn: 21 Prozent 

7. Platz im Bundesvergleich 

Landespreis: 1.500 Euro für die Spielgruppe 

 

2. Preis: 

Team „nix-Checker“ 

Gymnasium bei St. Michael, 74523 Schwäbisch Hall,  

betreut von der Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim, 

Depotgesamtwert  59.409,47 – Zugewinn: 19 Prozent 

Landespreis: 1.000 Euro für die Spielgruppe 

 

3. Preis: 

Team „KKBST“ 

Scheffel-Gymnasium Bad Säckingen, 79713 Bad Säckingen,  

betreut von der Sparkasse Hochrhein, 

Depotgesamtwert 58.311,92 Euro – Zugewinn: 17 Prozent 

Landespreis: 750 Euro für die Spielgruppe 

 

4. Preis 

Team „LSMP“ 

Kreisgymnasium Hochschwarzwald, 79848 Bonndorf, 

betreut von der Sparkasse Hochschwarzwald, 

Depotgesamtwert 57.629,97 Euro – Zugewinn: 15 Prozent 

Landespreis: 500 Euro für die Spielgruppe 

 

5. Preis 

Team „estafadores clandestinos“ 

Schwarzwaldgymnasium Triberg 

betreut von der  Sparkasse Schwarzwald-Baar, 

Depotgesamtwert 57.156,73 Euro – Zugewinn: 14 Prozent 

89. Platz im Bundesvergleich 

 

 

Foto 

Landessieger „govegan“ 

V.l.n.r. Dr. Manfred Schöner, Mitglied des Vorstands 

Kreissparkasse Ravensburg, Schüler-Team „govegan“, 

Kultusminister Helmut Rau MdL und Präsident Peter 

Schneider MdL, Sparkassenverband Baden-Württemberg. 
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